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Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
Die Beratungen finden in der Re-
gel am 1. und 3. Montag im Mo-
nat in der Beratungsstelle Oberer
Steinweg 5 in 08523 Plauen so-
wie in den Beratungsstützpunkten
am 1. Dienstag im Monat im Oels-
nitzer Rathaus, am 2. Diestag im
Monat im Pausaer Rathaus und am
letzten Dienstag im Monat im Rei-

chenbacher Rathaus von 14:00 Uhr
bis 18:00 Uhr statt.

Die nächsten Beratungen finden
am:

27. 07. 10 in Reichenbach
02. 08. 10 in Plauen
03. 08. 10 in Oelsnitz
05. 08. 10 in Pausa

31. 08. 10 in Reichenbach
statt.

Neu:
Beratung zu energetischen Aspek-
ten der Heizkostenabrechnung in
den Beratungsstützpunkten Rei-
chenbach und Oelsnitz sowie
Pausa.

Information der EUREGIO EGRENSIS
Die EUREGIO
E G R E N S I S
A r b e i t s g e -
m e i n s c h a f t
S a c h -
sen/Thüringen
e. V. unterstützt
Interessenten

aus dem Saale-Orla-Kreis, dem
Erzgebirgskreis (ehemalig Land-
kreis Aue-Schwarzenberg) und dem
Landkreis Greiz, die grenzüber-
schreitende Projekte durchführen
möchten. Zu diesem Zweck finden
einmal im Quartal Sprechstunden
im jeweiligen Landratsamt statt.
Die nächsten Sprechzeiten sind wie
folgt geplant:
Dezentrale Sprechstunde im Saale-
Orla-Kreis: 18. August 2010,
11:00 bis 15:00 Uhr, Landratsamt
Schleiz (Anmeldungen und weitere

Informationen bei Herrn Schulz,
Tel. 03714 214-3650)
Dezentrale Sprechstunde im Erzge-
birgskreis: 25. August 2010, 10:00
bis 14:00 Uhr, Landratsamt in Aue
(Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei Herrn Schulz, Tel.
03741 214-3650)
Dezentrale Sprechstunde im Land-
kreis Greiz: 1. September 2010,
11:00 bis 15:00 Uhr, Landratsamt
in Greiz (Anmeldungen und wei-
tere Informationen bei Herrn
Schulz, Tel. 03741 214-3650)
Wer sich über Fördermöglichkei-
ten für deutsch-tschechische Pro-
jekte, Konkretisierung von Projekt-
ideen, Erarbeitung einer Projekt-
konzeption und Herstellung von
Kontakten zu möglichen tsche-
chischen Projektpartnern informie-
ren möchte, findet hier den richti-

gen Ansprechpartner.
Im Rahmen der Sprechstunden er-
halten Interessenten neueste Infor-
mationen über die Förderinstitutio-
nen und -programme. Zudem kön-
nen verschiedene Materialien und
Broschüren, wie die Euregio Mobil
Karte abgeholt werden.
Wenn Sie sich schon vorab über die
Arbeit der EUREGIO EGRENSIS
und durchgeführte deutsch-tsche-
chische Projekte informieren möch-
ten, finden Sie auf der Internetseite
www.euregioegrensis.de eine Viel-
zahl von Informationen und wei-
tergehende Links.

Bei Rückfragen und zur Anmel-
dung kontaktieren Sie bitte Herrn
Achim Schulz: Tel. 03741 214-
3650 oder Mail: schulz@euregio-
egrensis.de.

Natur- und Umweltzentrum
Vogtland

NUZ Oberlauterbach
Treuener Straße 2 • 08239 Oberlauterbach,
Telefon 03745 75105-0 • Fax 03745 75105-35
www.nuz-vogtland.de • nuz@nuz-vogtland.de

Veranstaltungen August

Mi, 11. 08. 19:00 Uhr
Wohnst Du noch oder bist Du schon krank?
Wohngifte sind in Möbeln, Teppichen, Farben, Baustoffen sowie Technik u. v. m.
Vortrag von Dipl.-Ing. Rüdiger Weis, Baubiologie Plauen. Eintritt frei!

Mi, 25. 08. 18:00 Uhr
Früchtezauber aus Wald und Flur
Lassen Sie sich in die Geheimnisse der Marmeladen- und Geleeherstellung aus
Wildfrüchten einweihen. Viel Vergnügen mit Anita Seifert Eintritt frei!

Vorschau September

Sa, 18. 09. ab 10:00 Uhr
2. Vogtländisches Wald- und Jagdfest
Alles zum Thema Wald und Jagd für Jung und Alt

- Nutzung und Naturschutz im Einklang
- Waldwissen für kleine und große Leute
- Vorführungen, alte und neue Technik
- Berufe und Handwerk zum Thema Wald
- Vorträge und Wettbewerbe um Wald und Wild
- Hunde, Falkner und Hörnerklang u. v. m.
- Kulinarische Köstlichkeiten aus Wald und Flur!

Eintritt frei!

Grüner Abend, mit Vorverkauf
als Auftaktveranstaltung zu den vom 18. 09. bis 31. 10. 2010 stattfindenden
„Wald-, Wild- und Fischwochen“ des Vogtlandes
Wahl der „Vogtländischen Naturfee“
Grüner Ball am 30. 10. als Abschluss in der Festhalle Plauen, tagsüber
Thema Markt und Bildung
(www.wald-wild-fisch.de).

Achtung ab sofort!
Freizeiterleben mit dem Elektrofahrrad – Fitness im Grünen

(Verleihstation + Akkuwechselstation)

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9:00 bis 16:00 Uhr • Mi, Fr, Sa nach Vereinbarung

Infos zum Umwelt-Familien-Radtag 2010

Tag 1 – Samst ag, 4. Sept ember
• Anreise: ab 8:00 Uhr möglich
• Ort: Natur- und Umweltzentrum Vogtland, Treuener Straße 2,

08239 Oberlauterbach
• Startgebühr: 10,00 Euro incl. Frühstück am 2. Tag sowie Übernach-

tung
• Start: 9:00 Uhr
• Ankunft: ca. 16:00 Uhr im Natur- und Umweltzentrum Vogtland
• Verpflegungsstelle: vorhanden
• Streckenlänge: 51 km
• Übernachtung: kostenlos im eigenen Zelt oder im Saal des Rit-

tergutes (Luftmatratze + Schlafsack mitbringen)
• Übernachtung in der Naturherberge: kostenpflichtig – bitte recht-

zeitig anmelden
• Unterhaltung: abends gemütliches Beisammensein – Kirmestanz

im Park

Tag 2 – Sonnt ag, 5. Sept ember
• Frühstück: 8:00 Uhr (für Übernachtungsgäste)
• Start: 9:00 Uhr
• Ankunft: ca. 14:00 Uhr
• Tee: wird kostenlos bereitgestellt
• Verpflegungsstelle: vorhanden
• Streckenlänge: 38 km

Anmel dung:
Anmeldeschluss: 29. 08. 2010
Tel.: 03745 75105-0
Fax: 03745 75105-35
Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Neue „BrückenBauer“ beim Brücke Plauen e. V.

Verein kümmert sich um straffällig gewordene Jugendliche
Der Verein Brücke Plauen e. V. be-
rät und unterstützt seit 19 Jahren in
der Stadt Plauen und im Vogtland-
kreis straffällig gewordene Jugend-
liche, vermittelt diesen Möglich-
keiten zur Ableistung gemeinnützi-
ger Arbeit und bietet soziale Trai-
ningskurse an. Auch durch die be-
ständigen Bemühungen, Barrieren
zwischen Tätern und Opfern abzu-
bauen, erreichte der Verein regio-
nale Bekanntheit.
Seit diesem Jahr wird das Team des
Brücke e. V. geleitet durch den
neuen Vorstandsvorsitzenden Ale-
xander Ladwig sowie die Ge-
schäftsführerin Katja Frauenfelder.

Das umfangreiche Angebot der Be-
ratungs- und Vermittlungstätigkei-
ten wird auch weiterhin in gut be-
währter Form durch die Sozialar-
beiter und Sozialarbeiterinnen fort-
geführt. Seit 2002 bietet der Verein
ebenfalls Hilfe und Unterstützung
in Form der Sozialpädagogischen
Familienhilfe und den Erziehungs-
beistandschaften an und betreut
derzeit 24 Familien mit insgesamt
65 Kindern.
Zu den zusätzlich zum Angebot
des Vereines Brücke Plauen e. V.
zählen die präventiven Projekte
und individuellen Hilfen für straf-
fällig gewordene Kinder bis 14

Jahre – Projekt ESCAPE – in der
Region Plauener Land und die so-
zialpädagogische Arbeit im Rah-
men des Modellprojektes PRO
KIND.

Für das Jahr 2010 plant der Verein
unter Mitarbeit der SPFH einen
Wandertag für Kinder, einen Akti-
onstag für straffällig gewordene Ju-
gendliche zur Wiedergutmachung
ihrer Straftaten und einen Erleb-
nistag für Kinder aller Sozialpäda-
gogischen Familienhilfen im Vogt-
landkreis. Hierzu lädt der Brücke
Plauen e. V. am 28. August recht
herzlich ein.

Wie gewohnt sind die Mitarbeiter des Vereins in der Tischendorfstraße 2 in Plauen sowie telefonisch
unter 03741 221928 und 201942 zu erreichen. Seit 1. Juli sind Mitarbeiter der Sozialpädagogischen
Familienhilfe immer dienstags von 9.00 – 11.00 Uhr persönlich unter gleicher Adresse zu sprechen.

Wertstoffhof
Oelsnitz
geschlossen

Der Wertstoffhof in der MBS
Vogtland, Alte Reichenba-
cher Straße in Oelsnitz,
bleibt am 17. und 18. 08.
2010 aus technischen Grün-
den geschlossen. An diesen
Tagen ist keine Entsorgung
von Abfällen möglich. Das
geht aus einer Meldung der
Gesellschaft für Abfallbe-

„Bürgerarbeit“ –
ARGE Agentur für Arbeit – Vogtlandkreis erhält
Zuschlag zur Durchführung des Modellprojekts

DieARGEAgentur fürArbeit –Vogt-
landkreis kann seit 15. Juli mit der
Umsetzung des Modellprojekts „Bür-
gerarbeit“ im Vogtlandkreis begin-
nen. Die entsprechende Mitteilung
des Bundesministeriums für Arbeit
und Soziales liegt nun vor. Im Vogt-
landkreis sollen 550 langzeitarbeits-
lose Arbeitslosengeld II-Empfänger
einbezogen werden. „Bevor diese
langzeitarbeitslosen Menschen in
Bürgerarbeit vermittelt werden dür-
fen, müssen diese eine sechsmonatige
intensive und mehrstufige Aktivie-

rungsphase durchlaufen“, informiert
die Geschäft6sführerin der ARGE
Martina Kober.
Erst, wenn nach dieser sechsmonati-
gen Aktivierungsphase die Integra-
tion auf einen Arbeitsplatz am ersten
Arbeitsmarkt nicht möglich war,
kann die Beschäftigungsphase für in
Frage kommende Bewerber im Rah-
men der Bürgerarbeit beginnen, frü-
hestens ab 15. Januar 2011. Die Tä-
tigkeit im Rahmen der Bürgerarbeit
muss gemeinnützig sein und darf
keine regulären Jobs verdrängen.


